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RllzeigMtt zur LaibMer Zeitung Rr. 194.
Samstag den 27. August 1887.

E ingesende t .
n«̂ <- ^'^ gelesrnsten Zeitungen in zzauz Europa brachten im ssriihlinss dieses Jahres
"achstchende Mittheilung:

, ( V o n , T h e e t o s t e n e r l r a n l t . ) Der russische Threhändler Molchanov in China,
^ 'M i l l i onär , weilt geaMwärlig in Paris, wo er Heiluna. seines Neruenlcidrns jucht.
^!'Nen und Nerven des n<»jährigen Mannes sind vom Theelosten auqessrifsen. Seit einem
^rteljahrhundert ist seine Thätisslcit der Thee-Ausfuhr in Europa zugewendet; durch
'Mie Vermiltlunq gelangt aller Karawanen. Thee nach Russland, uon da in die anderen
Wunder. Selbst Thee zu bauen, ist den Europäern in China «erboten, trotzdem besitzt er
uifolgc srmer Handelsbeziehungen nngehenre Landstriche daselbst.

Vanz dieselben W i r l u n g e n wie Thee hat auch der Kaf fee; sie beruhen
. ! den Eigenschaften des Caffeln und des Them, die in ihrer chemischen Zusammen-
^Uttg sich völlig gleichen;

I . so erreiche» und erhal ten Vie die Wesundheit:
H . V ie ernähren den Körper auf die demselben zuträglichste, aus zweck

mäßige und beste Weise:
^ ^ I I I . V ie ersparen (Aeld i n der Hanswirtschaft.
> H ^ Aichtiss "»d unentbehrlich siir MiMU , ^ r » s t , ^'cdcr., vieren- und "H>H

siir Sausslilissc, i t indrr, schwächliche Personen, siir F r a n e l i ^ M z
^ ^ uor und nach dem Wochtliliette, Nccm,ualt^cll!tt>i, Blularme :c. n. - W G

Ein Paket mit ' . Oilo Ilnlialt kostet nur !l0 kr.
dns 3 ^ ? ^ , " ' b'es"' Kaffee nur dann echt. wenn ^ , . ^ ^ 7 « ^ , /

Zu ba^en in der

Wiedervertäufer erhalten namhaften Vlabatt. ßW^ Tägliche Versen.
^ ^ AM^ dung Per Post. "MD (:l5>75) 2

ELECTRISCHE f f f BELEUCHTUNG 1 1
BRUCKNER, ROSS "Wij j fe UND CONSORTEN 5

Wien, III. n«,., | j Bn«inB«i,.e 5. g
JViwi« itrsHvvnxen. L̂

^^^Kosicn -Voranschläge und project« gratis. '̂

Heinr. Kenda, Laibach.
y —————— ——
I Pariser Mieder
f Nr. 0 aus Leinen/.wilch fl. l,9ö; Nr. 1 aus Leinen-

drill II. 2,50; Nr. 2 aus Leinendrill II. 3,(50;
Nr. 3 mit Palenlverschluss fl. 4; Nr. 4 aus
Satin II. 4,10; Nr. 5 aus Satin II. 4,f)0; Nr. (5 aus
Leincndrill II. 5,30; Nr. 7 aus Schwarz-Satin
fl. 5,50; Nr. 8 aus Seidenatlas, roth. fl. «.30.

Wiener Panzer-Mieder
Sorte Nr. 0 1 2 3 4 5

fl. —,f)ft — ,ßsi - ,75 1,—1.30 1,50 *
Uhrfeder-Mieder Nr. 1 2 _3

fl. i,5Ö"2,30~3,—
l'ariser Mieder Nr. 0 bis ß sind in grau,

drap, weiss, Wiener Mieder nur in grau. Jede
Sorte ist in allen Grössen v o r r ä t h i g . Pariser
Mieder, Sorte4 bis H, werden nach Wunsch auch
extra nach beliebigem Mass angefertigt, erfor-
derlich ist Angabe der Brust-, Hüften- und der
Taillenweite über ein gut passendes Kleid, ohne
abzurechnen. (9H8) 14

r M ä d c h e n - 1 * nnfl Erziehunas Anstaltc
der

: Irma Ilutli
l Laibach, Spitalgasse Nr. 10, II. Stock.

Diese mit dem Oeflentlichkeitsrechte ausgestattete Anstalt beginnt
t u n 1C>. H e p t m n b o r I . »J. ihr 21. Schuljahr.

v Auf briefliche Anfragen übermittelt die Vorstellung gratis ausführ-
« liehe Prospecte. in welchen die Aufnahrnsbedingungen sowohl für die
r Pensionärinnen als aucli für die nur die Schule besuchenden Zöglinge

angegeben sind.
Mündliche Auskunft täglich von 9 bis 12 Uhr vormittags in der ,

. Anstalt. (3526) 4—2

Akademie für Handel u. Industrie in Graz.
OefTcnUichkcitsrccht 1. I). k- k. Ministcrialerlasses vom 1. Mai 1879.

Die Akademie beginnt mit 15. September d. J. ihr funsundzwanzigstes Schuljahr.
Drei Jahrgänge und Vorbereitungsclasse für solche, die in die Akademie noch nicht

aufgenommen werden können.
Die Absolventen der Anstalt haben das Beoht zum ElnJ&hrlg-

Freiwill igendlenst, wenn sie vor dem Eintritts das Unter-Gymnasium oder ui<j

linler-Healschule mit Erfolg zurückgelegt haben. Kür solche Schüler, welchen difse
Vorbedingung fehlt, besteht ein besonderer unentgeltl loher Vorbereitungsours
für das Freiwilligen-Examen.

Auskunft, betreffend Aufnahme und Unterbringung, sowie ausführliche
Prospecle ertheilt
die Direction der Akademie für Handel und Industrie in Graz.
(3012) H (; j ^ . TZ. v . ScDa-aaaidL, Director.

_ _ _

6|lfcr. •• frail,;, l'rsiriis^ unit .Hfiitfn« I öflprr.'fron,;. ^kwiminx- iinif Unfair

llnfisfipriiiifls^rfpflfrsiaft I UpcsirfiPriiujjR^rspftfrfiafi

lütrectton: Wien, I , Wtj)})ltngcrflral)e 43.

Die Oesellsohaft leistet Versioherungen
a\\[ tat Vcbtn M Wcnjdjen in aüen ii&Iicf>en (IPUI- unt Sfirtf^afnigtbaubcn, ^obriftn, iJfafctiincii, !I>lo»
binatioiifii, «l«: n> 12~H b i l ( f n u n b öiuTiÄtimaen oflet Hrt, ßlntfiilagtrn,

StrfiÄ"W>'Be" a u f b r n Sobföfafl, sofort n a * tfm WU\), IanbtriTtfÄaftti^fn ©frnf^tn unb ütprrat^tn
fltlthi-n t-c« ^cificVtvtcu jn^lbiu nr. ^cjjcn Hinterbliebene »crurjartt! t m b e n ;
ebev Mc jpnftii.en »cniinftiiitcn ; ),) ftcgiii Scbähcn turc^ JVrucr ober »lioisbraa »räbrenb

SBcrfirt»erM«(|rn n«f torn (frlfbcnüfoU, »illtft^-Bfr- bet örntejeit an [Velb^ J inb a>icfenfrü«ten in
(oroung, Minbcrou«Jftoltu«n. i\a^lbar bet Ihrci^unq gdjtuetu utir Iriftcn;
eine« bil'liiiimtrn VUtcrC an ten Versiebet ten iclbfl; ei gcfltn *(tiäben bur* .fraflrlsrtjlag, an ©obrn'tfrr

sptrsirtierunö oon Mbrtnitn, äBinvcn-^rnfionrn jeugn'fjin vcruvfaitt;
unb (fr,\icl)iu»fl«5rrntrn »« ben bitliflfien ^rainic i unt di gtatn bie Wcfabrm be# &titrrtrau*»orM »«i «>«))«
imlcr brii conlnnti'flcn iHebinfliinflcn, bat nter jpcciell unb \v i'anbc. .
jene ber Unanfrdjtborfrit ber Vel inen, '^ie «Jerfi«erund flehen UnfäüeJfl n c * ni«i ant»

u) acac.i e*i»rcn, »elAe bur* SHronb Pbrr «IJHfHIdfl, ßcnotnuien, unb irirb ber Söefltnn b e r . ^ t t a t i e n t t t n
bur* X)am»)(- mir Wa«.<<SNMofien;n, ion.tc Mir* bic(cr -J rau*c bem p . t. ^ubiicum r^tje.Hg Kfannt
ba« >'bfd>cn, VJicbennffen unt Vlimräiimcn an ÜUol>ii> flfflcbcn ircircn.

Repräsentanzen in der Oesellsohaft. ««fbene»
On öutawfl. Sl»ie„er«afie 3 „nb 6«,ffBaffc 2,- *rnA, «It-rc«1flaffe 3: ;*»n«jri«f » « ^ « V ' £ ' s » ff B

3„ afltn ©tobten „nb namhaften Orten b J Ä r l u n g « . ««»«.«•'« K " ^ * S S V S . Ä ' H S
*«nlf*afton, weltte flnMflnflc bereitwillig ertl-eilen, :'Intrafl*bogen f o n c ^rp|*>ecte nnentßeltl.* »erabfolncn nnb

^räsenfau3 in Sailed), gscfanfengage ^lr. o2.
«/ö,s /̂ Proscnc.
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Zur Jagd-Saison! 1
Grösste Auswahl von Waffen unter

Garantie für Güte und Schuss, als:
Jagd- und Salongewehre, Re-
volver, sowie auch viele zur Jagd
gehörige Requisiten, alles bi l l igst

7M h a b e n bei (3i(»8) 10 r>

Franz Kaiser
Büchsenmacher u. Waflenhändler,

Laibach, Jndengasse.
Auch werden Reparaturen schnell-

stens und billigst ellectuiert.

Der Wagen der Zukunft.

„Safety44.

Das neueste und beste Sicherheits - Bicycle
nur bei (1161) 30—25

Brömer
Elmerliaiisen Ac Co.

Wien, II., Llchtenauergasse 1.
Grosses Lager aller Wugengattungen.*
Illustrierte Kataloge gratis und franco. Preis

des Lehrbuches 20 kr. in Briefmarken.
* DAK neu verbeixerte Mlllt&r-Bloyole, vernickelt,

Qberall Kugellager. Sehr dauerhaft gebaut. Preis fl. 135,
such auf Katen.

H- IVestl^'s

KindermeU.
14J ähriger Erfolg.

Fabriksm&rke.
21 Auszeichnungen,worunter 8 Ehren-
diplome und 8 goldene Medaillen.

Zahlreiche Zeugnisse der ersten me-
dicinischen Autoritäten.

Vollständiges Nahrungsmittel
für kleine Kinder.

Ersatz bei Mangel an Muttermilch,
erleichtert das Entwöhnen, leicht und
vollständig verdaulich, deshalb auch
Erwachsenen bei Magenleiden als
Nahrungsmittel bestens empfohlen.

Zum Schutz gegen die zahlreichen
Nachahmungen führt jede Büchse die
Unterschrift des Erfinders Henri Nestle
und auf der Deckel-Etikette die Schutz-

marke des Central-Depositeurs
F. Berlyak. (8174) 10-5

Eine Dose 90 kr.
Henri Nestle's

condensierte Milch.
Eine Dose 50 kr.

Depot« In Laibaoh bei G. Piccoli, I
Ubald v. Trnkdczy, .1. Svoboda, Apo- I
theker, und in allen Apotheken und I

Droguenhandlungen Krains. I
' ' •
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00** F"iir* a r m u n d i*eicli» ^ß%

J 09* ^Xenefte englische §rfin6img 1 *W9 i
S Die (soüil) (i-(i ŠT

1 Tabitha-Nähmaschine E
w Ei;

.bp (oen ttr t. T. SlMeiur joflamtli<$eii -CbaOc^örtc a\t SJlä&mafc&ine onetfannt), naht a l l« r+
= Stoffe, vom feinsten Sbiffon fci« jum i^wevjtcn lud), tostet nut <*B

2 w* fl- »*»o -qm ^
5 franco, i tui . f o i t o uiib lfmballafle (für äüien fl. 3 . 6 0 ) , oollftanbiij ftrlifl jiim Ü^bnuiäi ^y

u n t e r O a r a n t i e . \Hetfaittt flegelt triaitynafyine naa) allen l'anbcnt biudb t ie -i '

| Fabriks - Niederlage der Tabitha - Nähmaschine. v
Š Üöien, 1., Vlmalienftcaljc 4, «ellaria. | 1

QZ 3n ^rovinjftubte aüeiniB« WiebtUlaacn tvaten oergeben bei Jlbna^uie «on r,oo bi« ioo Stiiif. £J

H^ Für ÖVOSH und klein. *̂ H|

Fahrkarten u. Connossemente
nach (2074) w

Ifl^- Amerika
j f ^ ^ - ^ ^ bei der k. k. conc.

Anchor-Line
Wien, I., Kolowratring 4.

Speditions-Bureati für die k. k. österreichi-
schen Staatshahnen (550)40-2(5

v i d t r Josef Strasser " a t f
Bahnhose, in Inmbruok, Tirol. Bahnhose.

Itei&evennittluny nach allen Gegenden.
Auskunft über alle Touren.

Combinierhare sowie internationale Rundreisen.
Special-Arrangements für Alpen-Touren,

Billette mxch Nord- und Süd-Amerika, Afrika,
Australien etc. etc.

| ^ Rotterdam \ fahren jeden
I w t ^ f l b } von und ! Sonnabend die
lL*J^Äti Amsterdam) prachtvollen
IflE^fcx&'l ^ a r n p ^ e r ^er v o n (*er k- k- '"s(e>'>'-
tl"^^^^ Regierung

' concessionierten Niederl-
Amerik. Dampfscliiffalirts-Gesellschaft

nach New-York.
Innsbruck via ArLsberg int der directeste, beute

und billigste Ausgangspunkt.
(4443) 31—29

ss^Uer M Zilieisel tmiilm i ^ ^ H
welches der vieleil, in den Zeitungen all»
gepriesenen Heilmittel er gegen sein Leiden
nehmen soll, der schreibe cine Correspondent
larte an Nichters Verlags-Anstalt in Leipzm
und verlange die Broschüre „Kranleufreund".
I n diesem Büchelchcn ist nicht nur eine An-
zahl der bcstcn und bewährtesten Hausmittel
ausführlich beschrieben, sondern es sind auch

^ erläuternde K l ankenverichte ^
bciciedruckt worden. ?inc Verichtc brweisl'ü,
dah lehr oft ein einfaches Hausmittel a/-
niigl, um selbst eine scheinbar mlhcilbarc
Kranlhcit noch glücklich geheilt zu sehen.
Wenn dem Kranken nur das richtige Mittel
zu Gebote sleht, dann ist sogar bei schwerem
Leiden noch Heilung zu erwarten und
darum sollte lein Kranler versäumen, sich
den „ttraiilcnfrcund" lommen zu lassen. An
Hand dieses lesenswerten Buches wird er
viel leichter eine richtige Wahl treffen köinuil.
Durch Zusendung der Broschüre erwachse»
dem Bc'Mcr k e i n e r l e i K o s t e n .

Einzige Direkte PosÜinie^^f

^KSügnS^ostdampfer der

Red Star Linie
Samstags nach New Yorlc

Billigste und kürzeste Route nach
Antwerpen über Innsbruck via Arl-
bergbahn. (-v M-M

Nähere Ausknnft ertheilen:
von der Beoke & Marsily, Antwerpen.

Josef Strasser in Innsbruck.

(3G80—1) St. 4134.

Naznanilo.
V izvräilni stvari gosp. dr. Eduaida

Deua v Postojini se je zaradi 100 gold,
s pr. üetja izvršilua prodaja zemljišta
Janeza Kernu iz Ilodohove Vasi pod
urbarüo St. 14, izpisek 986 ad dobro
Sv. Katarine vuovič na dau

2. s e p t e m b r a 1 8 8 7
ob 10. uii dopoludne pri tukajšoji
sodniji » poprejšujim dodatkom pre-
ložila.

C. kr. okrajno aodisče v Postojini
dne 23. maja 1887.

(3078—1) Št. 4G19.

Naznanilo.
V izvräilni stvari gosp. dr. Eduarda

Deua v Postojini kot cesijonar Janeza
Šantla iz ßelskega se je zaradi IG gold.
s pr. treija izvržilna prodaja zemljisöa
Marije Sautel iz Belskega pod urbarno

. žt. 93 graščiue Luegg vnovič na dan
2. s e p t e m b r a 1 8 8 7

ob 10. uri dopoludne pri tej sodniji
s poprejšnjim dodatkom preložila.

C. kr. okrajno sodišče v Postojiui
dne 7. juuija 1887.

(3679^1) St. 4755.

Naznanilo.
V izvräilni stvari Franciške Sera-

fine Habelsberger (po gosp. dr. Eduardu
Deu v Postojini) se je zaradi 36 gold.
40 kr. s pr. tretja izvräilna prodaja
zemljišča Antona Čepirlo z Malega
Otoka št. 20 pod vložno št. 93 kata-
stralne občine Hraše vnovič na dan

2. s e p t e m b r a 1 8 8 7
ob 10. uri dopoludne pri tukajšuji sod-
niji s poprejšnjiin dodatkom preložila.

C. kr. okrajuo sodižče v Poatojiui
dne 14. junija 1887.

(3677—1) Št. 6262.

Naznanilo.
V dan 6. s e p t e m b r a 1 8 8 7

ob 10. uri dopoludne se bode pri
podpisani sodniji druga izvräilna
prodaja zemljiäöa J. Sedmakovega iz
Nadanjega Sela št. 30 pod vložno
št. 35 katastralne oböine Nadanje Selo
vrSila.

C. kr. okrajno sodišče v Postojini
due 6. avgusta 1887.

(3544—2) St. 4854

Razglas.
Neznano kje bivajočima Gregoiiju

Hofcevarju u, Zaloga in Jožefu Povsiču
iz Čucje Mlake, oziroma neznanim njih
pravuim naslednikom, se naznanja, da
je Jozet'a Franko iz Hrastja vložila
proti njima tožbo de praes. 26. juliju
1887, št. 4854, za priposestovanje
Zfmljišč- vložni .št. 44 in 45 davčne
občiiie Gorenja Vas, da se je o tej
Ložbi določil dan v skrajäano razpravo

na 6. s e p t e m b r a 1 8 8 7

ob 8. uri zjutraj tukaj, ter da sn je
iiezuaiiim tožcnim gospod Jožef Pergw
/. SmarJKte za skrbnika v tej pravdni

zadevi postavil.
Ako k piavdnemu nai'oku tozerü

sami ne pridejo ali druzega poobla-
šCenca semkaj ue prijavijo, bode se
ta pravdna atvar s postavljenim skrb-
'likom obravnavala in koneeno niz-
sodila.

C. kr. okrajno sodisfo! Mokronosko
Ine 27. julija 1887.

[ (3602-3) St, 2290.

Objava.
C. kr. okrožnosodiSče v Rudolfovej»

je z sklepom 9. avgusta 1887, St. U™
gospo Justino Aussenek v R*lle('R,

I vslcd blazuosti nesvojopravno i'^'eK"
in se je omenjenej, dokler ni razvide |
predlog bliznj'ih sorodnikov, zatas«»'
oskrbnikom izvolil gospod Jo*1'
Vogl iz Rade^. h

C. kr. okrajna sodnija v Radeftan
!di)c 15. avgusta 1887. _ _ _ .

(3645—2) Nr. 65iu.

Dritte em. FeilbietuG
Vom k. k. Äezntsgerichtc Stei» mrd

lnit Vezlig auf das diesgerichtliche Vn>
vom 9. M a i I«87, Z. 3511, tundgeniachl'

(is wird bei fruchtloser VerstrelchW
des ersten und zweiten FeilbietüM-
termines am

5. September 1 8 8 7 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in ve
oiesgerichtlichcu Amtskanzlei znr d n " ^
exec. Feilbietung der dem Ocorg HlDua
von Stein gehörigen Realitäten GW""'
buchseinlage Nr. 267 und 264 der ^
tastralgemeinde Stein geschritten werM.
bei welchem Termine diese Realltate
eventuell auch unter dem Schätzwerte a
den Meistbietenden hintangegeben werd"

K. t. Bezirksgericht Stein, am Ute»
August 1887. ' ^ .

( 3 6 4 4 ^ 2 ) Nr7«2s6.

Erinnelung. ̂ .,,
Von dem k. k. Bezirksgerichte in S"'

wird der Ursula G n b a u c , resp. d"
unbekannten Erben und Rechtsnachfolge"''
hiemit erinnert: ^,

Es habe wider sie bei diesem ^
richte Gregor Dresar von Wojsko 3tr> ^
(durch Dr. Karl Schmidinger) die KlG
cl6 pra6«. 21. J u l i 1887, Z. 1867. pc"'
Anerkennung der Verjährung der ^
dernng aus dem Ehevertrage vom ^
Jänner 1850 per 254 f l . 20'/,, kr. ",''
Löschuugsgestattung sammt Anhang "
gebracht, worüber zur summarischen "'
Handlung die Tagfahrt auf den

7. S e p t e m b e r 1 8 8 7 , ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeolv»
worden ist. ,..,

Da der Aufenthaltsort der M ^
ten diesem Gerichte unbekannt nno
selbe vielleicht aus den k. k. E r b l a ß
abwesend ist, so hat man zu deren
tretung und auf ihre Gefahr nN" ^
sten deu Herrn Franz Fischer in SteU
Curator uä actum bestellt. .s^„

K. t. Bezirksgericht Stein, «m ^ '
J u l i 1887. ^ ^ ^

' (3563^) N^ 4980.

Efecutlvc
!1<eaIltaten-VelstelsscnlNg-

Voui k. k. Bezirksgerichte G ^
wird bekannt gemacht: ^ „ n

Es sei über Ansuchen des F y " ,
Iaklic von Schwarzenbach (durch 3 " ^
Tomitsch von Gottschee) die executwe "
steil,erung der den Jakob und M a M l ^
Fritz von Ricg gehörigen, gerichma)
1300 f l . geschätzten. u6 Grundbuch ̂ ,
Herrschaft Gottschec xul) lo,n. ^ ' . . ^ l
2743, vorkolnmenden Realität bew .»
ulld hiezll zwei Feilbietungs-Tagsay"'^
und zwar die erste s!»f den

7. S e p t e m b e r
und die zweite auf den

5. Oktober 1 ^ 8 7 . ^
jedesmal vormittags von 11 t"» ^ h„et
im Amtssitze mit dem Anhange a M " ^
worden, dass die Pfandrealitat " « - ^
ersten Feilbietung nur um ooer ^
den Schätzungswert, bei der zw""" ̂ ,
auch unter demselben hintangegedcn
wird. ' ^liach

Die Licitationsbedingnlsje, '" ^,tB
insbesondere jeder Licitant vor ge»'" ̂ ^ „
Anbote ein 10proc. Vadiilui zu V" >^,
der Licitationscommission z'l e r M .̂,.
sowie das Schätzungsprotokoll u ^ ,
Gruudbllchsextract können ln ̂  ^e l ' -
gerichtlichen Rcgistratnr eingescy" . ^ „
" K. k! Bezirksgericht Oottsche'.
21. Juni 1887.
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Alle Gattungen Sägen und Holzbearbeitungs-Maschinen
/O\ für Sägewerke, Zimmereien, Bau- und Möbeltischlereien,
rsfeCj Parketen-, Holzstiften-, Fass-, Wagen-, Kisten-, Sessel-

«iiCdELfl Fabriken etc; speciell für Fuss- und Htinilbof.rioh: Bandsägen,
f^^l Kreissägen, Fräsmasohinen und Stemm-Maschinen liefert als
ffiiT Specialität (4006) 21

«raT G. Tönnies, Maschinenfabrik, Laibach.
^KECSL- , Einriohtung vollständiger Fabriken, Lieferung von Trans-
^^^VQfl^fc- m i38 ionen mit schmicdeiserncn Riernscheiben, Lager und Kupp-

lungen nach den neuesten bewährten Systemen. Rohguss in Eisen
f^^^-^___ und Metall.

' Endesgefertigter nimmt sich die Ehre, dem p t. Publicum höflichst
| anzuzeigen, dass er in

| Laibach, Petersstrasse Nr. 52
( als

! Herren-Kleidermacher
( den Wohnsitz genommen hat.

Es werden Kleider stets nach neuester Mode, aus besten Stoffen
Zu c'er> bi l l igsten Preisen geliefert. Gefällige Aufträge werden prompt

• ausgeführt.
I Sich ergebenst empfehlend

| _ Johann Zanker
^ (.ii)5H) X—2 Kleidermacher.

^Hsl' Heuer ?g.tent-

. ^ (<s)nve»I <i«r Iiki'oiliörxisson Ilriici«!'. Io»o l»vn o!<°. c!c.

^ « ?rol«, 0rö«v Xr. I. ö. V .̂ 2. 290,
) „ »» „ II» ,, „ 1?ü.

,̂  ^ ^ ^liüsürlrliclw ?ro8siec:te »olorl aul Verlaufen c!»r<Ii

^ ^ Ä - ' ^ V , ... fllksill sil> l)«nt»-lllt,el7ung<!n, Ventilation»-,^»»ser- u. l328-^nl2gen.
^ VVivn, l l l . , lluul«^»«ü,v 7,. (.^25) ?—5»

Eine

geschlossene Kutsche
und ein Paar neue Kutschengeuchirre (halb englisch) sind
»illigst. verkäuflich. — Näheres Laibach, Congressplatz

J Ni\12, i. Stock. (»53») a - 3 ,

Wiener pat Streckfauteuil „Liebling".
Toie n

1
e l l l n s t e r u n d bequemster Huhesit/. für Salon, Veranda, Garten und

kar i ea," D i e Patentierte Schnallenverstellung bietet die grösste Sicherheit, und
Ode" ^»isstheil, welches die Chaiselongue bildet, sehr einfach abgenommen

r anpebracht werden. Versandt überallhin per Postnachnahme in Ji bis 10
u t o Kilo - Paketen. Prospcctc

,4Br*^ gratis und franco. Streck-
A Jjfl fauteuil fl. i{, Kxlra-

\«JWrÄ TIMBB»— grosse fl. 4. PUHHDHMI znr
\ u i j j t.„ . (sB^sssssB Bildung der Chaiselongue

^ ^ ^ J ^ * i i * l lia.V«*!*., \V" i«^n , T.. Landes^nriitlilsstrassc 18.

I Hauptnieder läge li
natürlicher Mineralwässer u. Quellenproducte. I

a Zun^'l<illMii«lnquHIe, Biliner Sauorbrunn, Fnitsdnir Quelle, E^ernr Frau- § «
0 Ki'ii,''!1"'"''' ^yffiea-Spnnlel, Kruner Krünclien, Kranz-.Josefs-Bitterquelle, Ö5
3 »in« »l'i UMn,a"'' r Bitterwasser, (TIUMCIIIMIIMM^M- ConstRiititiHquelle, .Johan S3
§ Hal'l" . i ' ^iaitlM(l"**"*', Klausiu'i- Stalilqucllc, dueHHhiibler Saiierln-unn, g g
ö b i u / n •'0('^aHH(u', lliinyadi-JÜttcrwasHiii', Karlsbader Miihlbrunn,Schloss- g ft
3 Pi-eii* l ln< ' Sprudel, Krondorfer Saiieü'brunn, Marienbadm* Kreiizl>riinn, öff
S 'lein V".'1 ^H«<-rl»ninii1 Piillnaer und Saiilschitzer Bitterwasser, lln- g g
8 ŵiKm i? a u e i l > r n n n t Räkoczy-Jiittcuqiielle, Rohitscher Sauerbrunn, Kro- ß*
ä Hia.i i f f '^ftlvatoniuolle, Otiier Victoria-Bitterquelle, Levico-Arsencpielle, K 3
S Ni)iU(i ,

 SC1>WJLC}I, Selterswasser, St. Lorenzi-Stahlsiluerlinff, Karlsbader g a
5 ^Hstill H Mwienbader und Haller Jodsalz, Roncegnoquelle, Biliner g g
a ,:" ll- M. w. 53
9 dofSa. ,.e " e i t : i l -'iihren bestehende Mineralwasser-Handlung stellt nicht nur KS
Ž ll"i sich -j "> r t l e ' s o n ( l o i n jedem p.t.KundenmitOriginalsacturen zu Dinnsten, § Ö
0 '«Ijery*. U d l e K<1-hllioil und Frische der Füllung obgenannter Mineralwässer ^
S e " g e n z " können. Achtungsvoll (2500) 14 | |

I •«,. ^eter Lassnik, Lartach. i
3LC^^nenNehi-il't<>ii n. Ui-owchikren gra-tis. »g

^jtfM_<^ Aeu8«erung über Dr. Friedrloh Len^lelt

wmajjb, Birken-Balsam.
U \Slfomi$3&Mk>. < s ) 'e r a t 'onfe1 ' gewählten Stoffe dieses KoKinetieums
ifhi ÄRfw^fflPn Hin(^ ̂ 'r e i n e n schönen Teint von unübertrefflicher Güte
II'* &2r ^'^ifflffil "m* Wirkung. Zur schnellen und völligen Herstellung des
11 ^ fffŽ\ ^ ^ I ^ I H H "äiitsysieins nach überstandenen Blattern ist dieser
vTwnfiaL*&?^&'' I i a l s a m e i n Unicum.» Med. Dr. Baspl,

^RMKBBJBBKV ^" haben in Krugen ä fl. l.f>0 in Wien in allen
^ H P ^ ^ M ^ ^ grösseren Apotheken , ebenso in der Apotheke des Herrn

^SttB/t^ Pliil. Neustein, Stadt, Plankengasse. (2438) G—6
In Laihacli bei Ub. v. Trnkoczy, Apotheker.

An die I

Brunnenverwaltung „Römerquelle" I
Post Gntenstein, Kärnten. I

Seit meiner Uebersetzung nach Marburg vermisse ich sehr die Hörner- I
quelle, die mir durch die steirischen Wässer nicht ersetzt wird. Ich ersuche . . — I

V i c t r i n g h o s , 17. Juli 1887. I
P. G. Ehrlich, Shstsadmir.istrator. I

Die K ä r n t n e r I f c o m e r - q i x e l l e , ein rein alkalischer I
Alpensiineiling, ist. dadurch ausgezeichnet, dass sie keinem Niede- I
rungs - ttumpft.errain, sondern dem Hochgebirge entstammt, der I

n natürlichen liereitungsstütte der besten Quellwässer, dass sie voll- I
I kommen frei ist von organischen Stoffen, von Sehweselverbindungen I
I ((iips), Jod-, Hrom- und Borsalzen. Infolge dessen und wegen ihres L
I i'eichen, ungekünstelten Mousseux ist. sie aus.serordent.lich schmack-
I haft, leicht verdaulich, verursacht weder Wallungen noch Magen-
I beschwerden, kann von jung und alt, von Kranken und Recon-
I valescenten nach Hehagen genossen werden.
I Sie qualificierl sich dai'um als

pp*> ein Tafelwasser ersten Ranges. ^ P |
I Als (lesiiiMlbruiiiien ist die Kärntner liömerquelle vielfach
I b<'\v:ihrl hei Katarrhen, namenllich der Kinder, bei Hals-: Ma^en-
I und Blasenleiden sowie bei Harnbeschwerden.

Zu haben bei M. E. Supan in Laibaoh, J. Dolenz in Blrainburg
I sowie in allen seinen Restaurants. (H5Ü7) ?*—2 I

/F/^^HHDl t̂cucr Jahrgang, aMizmd aus-
^ V ^ ^ W / gc'statt̂ t, M'lu'l! cingttroffcli bri:

Jg. v. Kleinmayr ^ Fed. ßamberg,
Äuchhalidlnug in ^aibach. (358y 5 -4

Heilung der Lungenleiden
Tuberoulose (Sohwindsucht, Auszehrung), Asthma (Athemnoth),

ohronischer Bronohialkatarrh eto. duroh Ow-

ICxlialatioii
(naittelst I^ecta,l - Injection)-

Das Unglaublichste, das scheinbar unerreichbare Ideal der Aerzte, es ist
mit dieser Heilmethode ganz und voll erreicht! Ueber die überraschenden, unfehl-
baren Heilerfolge sprechen am überzeugendsten folgende in Kürze, aber möglichst
im Wortlaute wiedergegebene Atteste von Professoren von Weltruf, welche auch
von den niedicinischen Zeitschriften des In- und Auslandes voll bestätigt wurden:
Prof. Dr. Bergoon : «Nach dreitägiger Gas-Exhalation mittelst Rectal-Injection

ausserordentliche Verminderung des Hustens und Auswurfes, dann vollständiges
Aufhören desselben — Fieber, Schweisse und Rasselgeräusche verschwinden
ganz. — Das Körpergewicht nimmt wöchentlich xjt bis 1 Kilo zu. Gleich rasche
Heilung auch bei vorgerückter, ja selbst bei Milliar-Tuberculose. — Der Kranke
wird geheilt und kann die anstrengendste Lebensweise wieder aufnehmen.»

Prof. Dr. Cornll : «Bei Asthma stellt sich eine halbe Stunde nach der Gas-
Exhalation ein Nachlass der Athemnoth ein. Bei Fortsetzung der Cur kehren
die Anfälle nicht wieder. Bei Lungenschwindsucht und Asthma ist die Gas-
Kxhalatiou eine ausgezeichnete Methode.»

Prof. Dr. Dujardln-Beaumetz : «Selbst bei aphonischen, tuberculos zerstör-
ten Stimmbändern trat zwei bis drei Wochen nach Beginn der Gas-Exhalation
Heilung und rasche Ilebernarbung der Geschwüre ein, trotzdem die Hälfte der
Lunge zerstört war.»

Dr. M'Langhlln, Leiter des Hospitales in Philadelphia, behandelte 30 Patienten I
im letzten Stadium der Tuberculose mittelst Gas-Exhalation, und alle wurden •
gründlich geheilt. I

Eine täglich sich mehrende Anzahl ärztlicher Berichte bringen die erfreu- •
liebsten Nachrichten über die erreichten günstigen Heilerfolge. Ausser den er- •
wähnten sind noch viele Atteste gleich berühmter Professoren vorh:«iden. Auch •
im k. k. Wiener allgemeinen Krankenhause /indet der Gas-Exhalations- •
apparat schon Anwendung. — Atteste Geheilter hegen vor. •

Der k. k. a. priv. Gas-Exhalationsapparal (Rectal-Injeclor) ist complet mit •
Zugehör zur Gaserzeugung sammt Gebrauchsanweisung für Aerzte und z u m I
Selbatgebrauohe für Kranke durch I

Dr. Carl Altmann, Wien, VII., Mariahilferstrasse Nr 80 A I
für 8 fl. 30 kr. gegen bar oder Post-Nachnahme zu beziehen.. — Die Cur 1

selbst ist weder belästigend noch störend. (1490) 22 I
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Empfehlenswert für Private und
Wirte am Lande! (iooc) w

Flaschenbier
haltbares Exportbier, und desgleichen

H>oppelt>ier
aus der Brauerei der Gebr. Kosler, in

Kisten mit 25 und 50 Flaschen.

A. Hayers

Depot, Xja.noa.cli.

Weinfässer
ganz gut verwendbar, darunter eines ä 85

Eimer, werden billig verkauft bei

Ferd. Bilina (m,_,
Laibaoh, Judengasse.

Ein gutes, gebrauchtes

Ciavier
wird zu kaufen gesucht.

Gefällige Anträge Find an Herrn Jos.
B t r a m k y , Jud«ng*sae Nr. 1, zu
richten. (3856) 3 - 2

Schönen, feinen, langen

Flachs
kanft gegen Einsendung von Muster und

Preisangabe (3657) 2 - 2

KCeinricli Langrer
Seilermeister in Klagenfart.

Auch wird sofort ein ordentlicher Lehr-
Junge aufgenommen.

te Wohnn
Petersstrasse Haus-Nr. 4,1. Stock, bestehend
aus vier Zimmern, Dachkammer, Küche, Holz-
lege und Keller, vom Michaeli-Termine ab

zu vermieten.
Näheres in W. Mayrs Apotheke.

(3637) 3 - 2

Ein solides

Mädchen
der slovenischen und der deutschen Sprache
mächtig, wird für ein Posamentler-Ge-
sohäft sofort aufgenommen.

Jene, die in diesem Fache kundig sind,
haben den Vorzug. (3584) 3—3

Anfrage bei A. Älnkovio, Laibaoh.

Mund- und Zahnpräparate
(Mundwasser-Essenz u. Zahnpulver).

Diese vorzüglichsten Zahnreinigungs- und
Erhaltungsmittel verhindern die Zahnstein-
bildung, erfrischen den Mund und vertilgen
vorhandenen üblen Geruch gänzlich.

Insbesondere festigen dieselben lockere
Zahne, stillen die Blutung des Zahnfleisches,
verhindern die Zahncaries und beheben bei
consequenter Anwendung jeden Zahnschmerz.

Ein Flacon Mundwasser-Essenz 1 ti.
Eine Schachtel Zahnpulver 60 kr.

Zu haben Ausser im Ordlnatlons-
looale : Hradetzkybrtioke, Köhler-
SOhes Haua, I. Stook , noch hei Herrn
Apotheker Svoboda und Herrn Kauf-
mann Karingor. (1589) 50-41

Bauschlosser
ledig, wird sofort aufgenommen bei

G r . 1 3 a t h . e l t (BWi2) 2-1
Neumark t l bei Krainburg.

sl gkMgi erhalten Civil- und Militär- I
^Jff /MU Personen, auch in der Fro- I
BBSBBBHBBBBJ Vinz, von 3 0 0 fl. aufwärts I
auf 1 bis 10 Jahre, event, in kleinen Ralen I
rückzahlbar. Adresse: F. Gurre, Credit- I
Geschäft, Graz. (3068) 25-18 |

Geschonte Jagd
mit schönen Feldern und Auen, dann Ge-
birge, letzteres seit zwei Jahren nicht
brackiert, Vj„ Gehstunden von Laibach ent-
fernt, wird ganz abgegeben.

Anzufragen 111 der Expedition der «Lai-
bacher Zeitung». (3583) 3—2

_ _ _

Fein- null Flectjiitzerei
am Rain Nr. 2 befindet »ich von heute an

im Coliseum
in» II. Stock; Eingang Maria-Theroaien-

strasae. (3630) 3 - 2

Haus
in der Karlstädter -Vorstadt Nr. 15

(neu) ist aus freier Hand

zu verkaufe 11.
Näheres bei der Hauseigenthümorin auf

der Polana Nr. 26 (neu), Parterre rechts.

Für Michaeli zu vermieten:
Eine schöne

grössere Wohnung
im I. Stock. eventuell mit Obst- und Ge-
müsegarten. (3557) 3—3

Auskunft in der Administration dieser
Zeitung.

Wasserdichte ^ ^

Wagendecken
in verschiedenen Grössen und Qualitäten
sind zu billigsten Preisen stets vorriühig hei

DEfc. K,»ii25iiig-er
Spediteur der k. k. priv. Südbahn

Laibach, WieneretrasBe Nr. 15.
Der

Himbeerensyrup
welcher mittelst Dampf concentrjert und
filtriert wird, ist vollkommen glanzhell und
wird aus den Früchten der aromatischen
Krainer Alpenbeeren bereitet. Derselbe
hält sich durch viele Jahre hindurch, ohne
zu gähren, und verliert nicht im mindesten
sein Aroma sowie die natürliche Farbe,
wenn er in Flaschen l iegend an kühlen
Orten aufbewahrt wird (2780) 9

In Flaschen zu 1 Kilo ä. 80 kr.,
10 Flasohen 7 fl. 50 kr.; kleinere
Flaschen k 40 kr. Bestellungen sind an die

Apotheke Piccoli,
*T^7*ien.erstra .sse, Xja.iToa.clJ.,

zu richten und werden umgehend per Post
gegen Nachnahme oder Vorhineinsendung
des Betrages prompt effectuiert.

Vrüh nüchtern gebraucht, befördern »ie don Stoff-
wechsel, wirken liiaoinl und blutrviiiiffeiid.

Nach dem Speisen geuomtiion, befördern »io din Vur-
danuntr, vorhttten und behoben Soiibroimen, Hlitliun.

gen etc. (*»2J 8—'.
Erh&ltUoh überal l in 'Ifin Apotheken.

Kn grot! iu den Urogueu- und Minürulwi»*serhatidlun({en.
Nur eoht, wenn jede Doiii Li i> pm nn im Schutr-
^ ^ ~ ^ ~ — ^ ~ markn trätft.
Central-VerHandt: L i p p m a n n » A p o t h e k e ,

garUbadT
Allein eoht erhältlich in Laibaoh in

<J. PicPoli'H Apotheke und U. v. Trnkrtcüy'* Kinhorn-
Apothckt.; fiirnor in IIAII Apothokun von Bischoflack,
Gnrkfclil, Klagenfurt, KrniiihurK, Uii<lniiinii«<l«rs,
Rudolfswert aowit, in allon Apotheknn Ountorrnirliti.

Zwei Verkäuferinnen
aus guter Familie, der deutschen und der
slovenischen Sprache mächtig, tüchtig und
routiniert, werden für eine Kurz- und Po-
samentierwaren-Handlung in Agram
aufgenommen. (3559) H—3

Offerte übernimmt F. Müllers Annoncen-
Bureau in Laibach. _

sctlimeracoii iiiolii'
wer das echte und weltberühmte

k. k. Hofzahnarzt

Tlii Tinrmn AnatoMllIlil-
m.iupj iD wasser
gebraucht, hat, da es ein sicheres Ha-
dicalmittel gegen alle Mund- und Zahn-

leiden ist und in Verbindung mit
f^" Dr.Popps Zahnpulver oder

Zahnpasta stets gesunde und
schöne Zähne erhält, was wesent-
lich zur Erhaltung eines gesunden
Magens beiträgt.

PQP* Dr. Popps Zahnplombe
ist das Beste zum Selbstaussüllen
hohler Zähne.

1^"» Dr. Popps Kräuter - Seife
mit grösstem Erfolge gegen Haut-
ausschlägo jeder Art und vorzüglich
für Bäder. (3098) 1 5 - 3
Preis: Anatherin - Mundwasser

50 kr., 1 fl. und 111. 40 kr., Anatherin-
Zahnpasta in Dosen 1 fl. 22 kr., aro-
mat. Zahnpasta ä 35 kr., Zahnpulver
in Schachteln (53 kr., Zahnplombe in
Etui 1 fl., Kräuterseife 30 kr., Sonnen-
blumen-üelseife 40 kr.

Vor Ankauf des gefälschten
Anatherin - Mundwässern, welches
laut Analyse meistens gesundheits-
schädliche Beimischungen enthält,
wird ausdriieklich gewarnt.
Haupt-Depot: Wien, ßognergasse
Nr. 2. Zu haben in sämmtlichen Apo-
theken, Droguerien und Parfumerien.

Schwächezustände, <8£?
Nervenzerrüttungen in Folge von Jugend-
sünden , Bleichsucht, Magenleiden, Ver-
dauungs - Beschwerden etc. werden hei
alten und jungen Männern dauernd unter
Garantie geheilt durch die weltberühmte»

Miracolo-Präparate.
Wissensch. Abhandlung discret RC?SU

60 kr. in Briefmarken durch ^
0. Kreikenhanm, Bmiinaehweig _

Amerika.
Schönstes, bestes und neuestes Buch über

Amerika: Hesse-Wartegg, Nt)rdanierlka'
seine Städte und Naturwunder, das La"a

und seine Leute. Mit 300 Abbildungen. Volks-
ausgabe, elopant geb. 15 M. Prachtausgabe
1887, 2. Aullage, complet broch. 20 M.. ge»-
in zwei Prachtbände 25 M., in einen BaD(1

23'/., M.; auch ungeb. in vier Einzelbänden
ä f»"M. zu haben. — Führer nach AmcriW-
520 Seiten mit Abbildungen und Karte«
7'/, M., geb. 9M. — Beste (offioielle) Eisen-
bahnkarte von Nordamerika, Canada ll"
Mexico franco Regen 3 M. 50 Pf. — Grl«*J«
Bunte Skizzen aus Nordamerika 1'/., M., 6 "̂'
21/., M. — Naeher, Brasilien. Mit 50 Hlu-
strationen, 2l/„ M., geb. VI., M. — S e i *
Englisch sprechen schnell (Vorschule), 2. Aul'
läge, franco gegen 70 Pf. in Briefmarke11'
-— Sel ig , Englisch leicht gemacht, brosc'1'
3 M., geb. mit Vorschule 4 M. (Hinler jw)e"'
Worte befindet sich Aussprache des k"^
lischen in deutschen Buchstaben.) Une»1"
behrlich für nach Amerika Reisende.

Zu beziehen von

lg. Y. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Buchhandlung in Laihach,

die auf Wunsch vorher auch aussührlici'^J
Prospect sendet. (3052) ^""

JKino in tikc^litig'eii

der Colonialwarenbranche wird die Vertretung einos gröaserö11

Exporthauses übergeben. — Offerte, nur mit l'rima-lief'erenzen, wolle ntfn

an die Annoncen-Expedition Anton Mezei, Budapest, Doroth«8'
gasse Nr. tt, einsenden. (3«ßül
^H^^n^n^^^^^HBHHBI^HHBMHBHBSiBsssaBsjBSSjB^BS«^

f
Fertige Kranzschleifen

mit beliebiger Gold- oder Silberaufschrist, K r u n / b ü u < l e

Nr. 1 2 8 4 5 6 7 8 _ J > ^ - -

per Meter a~fl.~,46"—,50 —,65 —,75 —,90 1,10 1,25 1,65 2J0 ^

Grabkränze aus Kunstblumen
sind in schönster, grösster Auswahl sehr billig beiHeinrich. Zenda, Laibach.

Bei Bestellung von Kranzschleifen ist einfach die Qualitäts-Nr- ̂ n

Bandes und die Fail)» anzugeben. Telegraphische Bestellungen wer( .fj

unbedingt noch am Bcstellunffstage ausKesührL (*&) 1

MiiMen,H)smm in Oraz
Ocfjcntlichtcitsrccht und Reciprocität m. d. Staats-Mittelschulen

l. h. Min. Crl. v. U. Juni !«««, Z. 10 2l>8.
Olnschreibung uener 2chüleri«ueu f. d. Schuljahr 1887/88 um»

12. bis 15, Sefttnnbcr uorni. — Minmialaltcr, z. Eintrittc in d. niedersten der
6 ^ a k r ^ k l i x o d. vollendete 10. Lebensjahr. - Schulgeld monatlich 6 fl. Vnt«r-
r l o l l t in den odlig. Gegenständen (Kathul. Äeligiun,' drutsche, sranM. und
englische Sp rache und Literatur; Geographie, weschichte. Mathenlatil, Natur»
gcjchichte, Physif, Chemie, Haushaltnngstunde. Zeichnen, Turnen, Singen) nu^
vorui l t tn.^» vun 8 bis 12 Uhr. iu den Handardciteu uachmütags. — W»
nahmsftrufuugcn am 16. und 17. September. — Weitere Aufschlüsse über dicst'
I. städtische, den österr. Gymnasien analog organis. weilil. M i t te lschu le ,
welche im verfloss. Schuljahn> von 218 Schul, aus 22 versch. Prov. u. Ländern
besucht war. bietet der lchlersch. Jahresbericht, welcher im Locale der Anstalt,
Saclstrahe Nr, 18, I I . Stock, uuciitgeltlich uerabfolgt und gcgen Einsendung der
Postmarte auch nach auswärts uerscodct wird. ' (3654) 2—l

1 ^ . . I < » - i ^ ^ o t ' , Director.

Haus „Iticallomb" M A R I E D R E N I K Hans „Slomtf'
Grösstes Lager von Handarbei ten. Harlander Garne iür Strumpf
^.. Stickmateriale. V o r d r U C k e r e i . Kranzschleifen mit Widmungen^

D r u c l u n d A e l l ü g d l 'U J g . uo» k l r i n m a y l K Fed . V a i ü b e r g .


